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LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

UNTERWEGS MIT MOTORRAD ODER FAHRRAD

Bei schönem Wetter und zur Urlaubszeit werden auch zweirädrige Fahr-
zeuge häufiger verwendet. Um diese Aktivität in vollen Zügen genieβen 
zu können, sollten Sie sich nicht nur unsere Tipps für Autofahrer, sondern 
auch die folgenden Ratschläge zu Herzen nehmen:

	) Tragen Sie einen ordnungsgemäβ angebrachten Helm.
	) Verwenden Sie geeignete Kleidung und Ausrüstung (Handschuhe, Stie-
fel, gut sichtbare Schutzkleidung usw.).

	) Vermeiden Sie Alkohol- und Drogenkonsum.
	) Vermeiden Sie zu hohe, unangemessene Geschwindigkeit.
	) Geben Sie frühzeitig Signale für Manöver, insbesondere für Richtungs-
wechsel und Überholvorgänge.

	) Vermeiden Sie die toten Winkel der anderen Fahrzeuge.
	) Vergewissern Sie sich, dass die mitgeführten Gegenstände ausreichend 
gesichert sind.

	) Achten Sie auf rutschige Stellen auf der Fahrbahn (wegen Regen, Schot-
ter, verschütteten Flüssigkeiten usw.).

	) Legen Sie auf langen Fahrten unbedingt Ruhepausen ein, am besten 
alle zwei Stunden. Nutzen Sie diese Gelegenheiten, um etwas zu essen 
und zu trinken.

URLAUB MIT WOHNWAGEN ODER WOHNMOBIL 

Wenn Sie auf diese Art reisen, empfehlen wir Ihnen zur Information den 
nachstehenden Link der spanischen Generaldirektion für Verkehr: 
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LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

REISE MIT DEM FLUGZEUG, SCHIFF, ZUG ODER AUTOBUS

	/ Beschaffen Sie sich rechtzeitig die Tickets und die nötigen Unterlagen.
	/ Informieren Sie sich über eventuelle Reisegepäckbeschränkungen oder 
sonstige Unannehmlichkeiten als Folge der Geschäftspolitik des Transport-
unternehmens.

	/ Bahnhöfe, Häfen und Flughäfen sind gewöhnlich stark frequentiert, weshalb 
Sie die folgenden Vorsichtsmaβnahmen beachten sollten:

	) Behalten Sie Ihr Reisegepäck im Auge: In Bahnhöfen und Flughäfen 
sind Diebe unterwegs, die die kleinste Unaufmerksamkeit nutzen, um 
Ihr Gepäck zu stehlen oder auszutauschen. Kritische Situationen sind z. 
B. lange Wartezeiten oder Momente am Schalter, um Tickets zu kaufen 
oder einzuchecken.

	) Tragen Sie keine teuren Gegenstände oder Geld zur Schau, um die Auf-
merksamkeit der Langfinger nicht auf sich zu ziehen.

	) Wenn Sie an Ihrem Zielort einen Taxi- oder Chauffeurservice in Anspruch 
nehmen wollen, sollten Sie dies an offiziellen Haltestellen tun, um un-
befugte Berufsausübung und überhöhte Preise zu vermeiden.



LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

WELCHE URLAUBSPLÄNE HABEN SIE 
DIESES JAHR?

URLAUB IM LANDESINNEREN
Spanien hat eine groβe Vielfalt an Naturschätzen und ein bedeutendes 
kulturelles und historisches Erbe aufzuweisen. 
Jahr für Jahr entscheiden sich immer mehr Touristen dafür, im Urlaub die 
Ausübung von Abenteuersportarten mit Besichtigungen des Kulturerbes 
in ländlichen und städtischen Gebieten des Landesinneren zu verbinden. 
Auch bei dieser Art des Tourismus müssen gewisse Vorsichtsmaβnahmen 
getroffen werden:

NATUR- UND ABENTEUERSPORT

FELSKLETTERN, CANYONING, HÖHLENTOUREN, BERGWANDERN
	) Besonder wichtig ist es, die Aktivitäten bei verlässlichen und konsoli-
dierten Unternehmen zu buchen, die einschlägige Erfahrung, eine ent-
sprechende Versicherung und ganz allgemein gute Bewertungen vor-
weisen können. Vorsicht vor möglichem Betrug!

	) Bereiten Sie die nötige Ausrüstung sorgfältig vor: Regenschutz, San-
dalen, Sonnenbrillen, Kappe, Sonnenschutzcreme usw. …

	) Vergewissern Sie sich, dass Sie für die gewählte Sportart fit genug sind. 
	) Verhalten Sie sich Flora und Fauna gegenüber achtsam und respektvoll. 
	) Wenn Sie Ihre Aktivitäten selbst organisieren, beachten Sie neben die-
sen Ratschlägen auch folgende: 
	] Gehen Sie nicht alleine. 
	] Achten Sie darauf, dass Ihr Mobiltelefon aufgeladen ist. 
	] Führen Sie Verpflegung und Getränke mit sich. 
	] Informieren Sie sich über Gelände und Wettervorhersage.
	] �Beim Baden in Flüssen oder Stauseen suchen Sie immer dafür vor-
gesehene Bereiche auf und seien Sie besonders vorsichtig, da es dort 
normalerweise keine Bademeister gibt. Vermeiden Sie Schwimmen bei 
Nacht. 

	] Achten Sie in Erholungsbereichen auf Ihr Eigentum. 
	] �Informieren Sie Ihre Familie oder Freunde über die geplante Aktivität und 
wo diese stattfinden wird, vor allem bei Höhlentouren.

	] �Bei jeglicher Art von Notfall rufen Sie 112, und bei einem Unfall den-
ken Sie daran: Schützen – Melden – Helfen.
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LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

JAKOBSWEG

Der Jakobsweg ist Jahr für Jahr Treffpunkt zehntausender „Pilger”. Der 
Tradition folgend gehen sie eine Strecke, die an unterschiedlichen Aus-
gangspunkten beginnt und in Santiago de Compostela endet.

Auch bei diesem abwechslungsreichen Aktivurlaub müssen bestimmte Si-
cherheitsaspekte in Betracht gezogen werden:

Die Guardia Civil stellt zahlreiche Einsatzkräfte bereit, um zur Sicher-
heit auf dem Jakobsweg beizutragen.

	) PLANUNG: Die Länge der Etappen sollte gut organisiert und die jewei-
lige Übernachtungsmöglichkeit geplant und gebucht sein. Vergessen 
Sie nicht, Ausweispapiere mitzuführen, eine Kontaktperson über Ihre 
Aktivität zu informieren sowie ein vollständig aufgeladenes Mobiltele-
fon für etwaige Anrufe dabeizuhaben.

	) AUSRÜSTUNG: Kappe, Sonnenschutzcreme und vor allem bequeme 
Schuhe und Kleidung sind Grundausstattung. Auch Regenschutz und 
warme Jacke sind empfehlenswert, da die Temperaturen in Nordspa-
nien niedriger sein können als im Rest des Landes. Denken Sie auch an 
Proviant, Wasser, Taschenlampe und Erste-Hilfe-Ausrüstung.

	) STRECKE: Vermeiden Sie es, nachts zu wandern; versuchen Sie, die 
Strecken gemeinsam mit anderen Pilgern zu gehen; respektieren Sie 
Flora und Fauna; entsorgen Sie Ihre Abfälle ordnungsgemäβ; und den-
ken Sie daran, dass Biwakieren und Wildcampen verboten sind.

Die Guardia Civil stellt jedes Jahr Tausende von Einsatzkräften bereit, deren 
Aufgabe die Sicherheit der Pilger ist. Trotzdem sollten Sie verschiedene Vor-
sichtsmaβnahmen treffen:

	] Achten Sie auf Ihr Eigentum, um Diebstähle zu vermeiden.
	] �Seien Sie besonders achtsam, um die Auslösung eines Brandes zu ver-
meiden, vor allem in den Sommermonaten.

	] �Vorsicht vor Betrug! Prüfen Sie genau, welche Dienstleistungen Sie bu-
chen wollen.

	] �Laden Sie die App ALERTCOPS herunter und melden Sie sich bei der 
Funktion „Guardián del Camino“ zwecks Geolokalisierung an. 

	] Bei jeglicher Art von Notfällen rufen Sie 112 oder 062 an.
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LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

GESCHICHTS-, KULTUR- UND NATURTOURISMUS 

IM STÄDTISCHER UMGEBUNG:
	) Zeigen Sie Respekt vor dem historischen Erbe. Jede Beschädigung wird 
gesetzlich belangt.

	) Vorsicht vor Taschendieben! Achten Sie darauf, dass Rucksack oder Hand-
tasche gut verschlossen sind, vor allem bei Menschenansammlungen. 

	) Nehmen Sie während der Besichtigungen Rücksicht auf die Anwohner, 
die das ganze Jahr über dort leben und unter rücksichtslosem Verhalten 
besonders leiden.

	) In Spanien ist der Konsum alkoholischer Getränke im öffentlichen Raum 
untersagt, ausgenommen während der Patronatsfeste.

	) Tragen Sie etwas Bargeld mit sich, da es in manchen kleineren Ortschaf-
ten möglicherweise keinen Bankautomaten gibt.

IN LÄNDLICHER UMGEBUNG:

	) Wenn Sie Ausgrabungen besuchen oder einen archäologischen Fund 
machen, denken Sie daran, dass die dort befindlichen Objekte gesetz-
lich geschützt und gegebenenfalls der Guardia Civil oder der jeweiligen 
Stadtverwaltung zu übergeben sind.

	) Für die Verwendung von Drohnen oder Metalldetektoren ist die ent-
sprechende Genehmigung einzuholen.

	) Vorsicht mit Fotos oder Selfies an potenziell gefährlichen Stellen. Bege-
ben Sie sich wegen ein paar „Likes” nicht in Lebensgefahr.

	) In Spanien gibt es eine groβe Anzahl von Viehstrecken, auf denen Mo-
torfahrzeuge in der Regel verboten sind.

	) Wenn Sie auf Wildtiere treffen, halten Sie Abstand und vermeiden Sie 
vor allem, diese aus ihrem Lebensraum zu entfernen.

	) Auβerhalb der dafür vorgesehenen Bereiche sind Grill- und Lagerfeuer ver-
boten. Fast alle Waldbrände haben ihre Ursache in fahrlässigem Verhalten.
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LEITFADEN FÜR SICHEREN TOURISMUS

KÜSTENTOURISMUS  
UND WASSERSPORT

STRAND UND SCHWIMMBAD

Auf Grund der herrlichen Strände, die in ganz Spanien zu finden sind, zieht 
der Küstentourismus zweifellos die gröβte Zahl an Urlaubern an. 
Strände und Schwimmbäder sind sehr sichere Orte; trotzdem ist es ratsam, 
die folgenden Empfehlungen zu beachten:

	) Als Erstes vergewissern Sie sich, dass das Baden sicher ist. Achten Sie 
dazu auf die Farbe der Flagge, suchen Sie nach ausgewiesenen Berei-
chen und finden Sie heraus, wo sich die Rettungsschwimmer befinden.

33 !! 77

	) Sehen Sie sich den Wetterbericht an und vergessen Sie nicht auf Geträn-
ke und Sonnenschutz. In der Zeit zwischen 12:00 und 16:00 Uhr sollten 
Sie sich nicht der direkten Sonne aussetzen. 

	) Behalten Sie Ihre Kinder immer im Auge und seien Sie besonders vor-
sichtig mit aufblasbaren Schwimmhilfen, die leicht von der Strömung ins 
offene Meer abgetrieben werden können. 

	) Überzeugen Sie sich, dass Sie in der geeigneten körperlichen Verfas-
sung für ein Bad sind. Wenn Sie eine Mahlzeit eingenommen haben, 
warten Sie danach lange genug, um Verdauungsprobleme zu vermei-
den, und verlassen Sie bei Anzeichen von Übelkeit das Wasser.

	) Seien Sie beim Schwimmen in felsigen Bereichen vorsichtig, um keine 
Verletzungen oder Stöβe zu erleiden, die ein Verlassen des Wassers er-
schweren könnten.

	) Achten Sie auf Ihre persönlichen Gegenstände oder bleiben Sie in der 
Nähe Ihres Lagerplatzes. Nehmen Sie an den Strand nur das mit, was Sie 
unbedingt benötigen.

	) Seien Sie den anderen Strandbenutzern gegenüber rücksichtsvoll und 
nehmen Sie alle Ihre Abfälle wieder mit sich.

	) Der unbefugte ambulante Verkauf wird gesetzlich verfolgt, und die Pro-
dukte unterliegen keinerlei Garantie.
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SPASS MIT WASSERSPORTARTEN

BOOTSFAHRTEN:
	) Bevor Sie ablegen:

	] Sehen Sie sich den Wetterbericht für das Gebiet an. 
	] Überprüfen Sie Ausrüstung und Sicherheitselemente. 
	] Fahren Sie, wenn möglich, nicht alleine.
	] Teilen Sie Anderen Ihren Navigationsplan mit.
	] Führen Sie Ihre Ausweispapiere und die Schiffsdokumente mit sich.

	) Vorsichtsmaβnahmen in Badebereichen:
	] Es ist verboten, in ausgewiesenen Badebereichen zu navigieren und zu ankern.
	] �In nicht ausgewiesenen Küstenabschnitten umfasst der Badebereich einen 
Streifen von 200 m im Strandgebiet und 50 m im restlichen Küstengebiet. 
Die zulässige Höchstgeschwindkeit beim Navigieren beträgt dort 3 Knoten.

	] �Auβerhalb der Badebereiche müssen die entsprechenden 
Vorsichtsmaβnahmen ergriffen und die Anwesenheit mittels Signalen an-
gezeigt werden.

	) Feiern auf dem Boot:
	] �Sowohl der Schiffsführer als auch die Begleitpersonen müssen sich dar-
über im Klaren sein, dass die Bedingungen auf einem Schiff nicht diesel-
ben sind wie an Land, vor allem dann, wenn Drogen und/oder Alkohol 
konsumiert wurden.

	] �Der Kapitän eines Schiffes ist vom Gesetz dazu ermächtigt, all jene 
Sicherheitsmaβnahmen zu ergreifen, die er für nötig hält, um im Falle 
einer Gefahr eine gute Schiffsführung zu gewährleisten.

SPORTTAUCHEN:
	) Tauchgänge mit autonomen Tauchgeräten müssen wenigstens zu zweit 
durchgeführt werden.

	) Taucher, die sich in schlechter körperlicher oder geistiger Verfassung 
oder in Stress- oder Angstzustand befinden, unter einer Krankheit oder 
Schlafstörungen leiden bzw. unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehen, 
dürfen nicht an Unterwasseraktivitäten teilnehmen.

	) Eine ärztliche Untersuchung vor dem Tauchen ist Pflicht.
	) Das Unterwasser-Kulturerbe ist gesetzlich geschützt.
	) Wenn Sie einen Gegenstand finden, der von einem Wrack stammen 
könnte, berühren Sie ihn nicht und rufen Sie die Nummer 062 an.
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